
DIE JURY

Ausschreibung für den 
InnoPlanta-Preis 2009

Journalisten und Wissenschaftler 
berichten objektiv und allgemeinverständlich 

über die Grüne Gentechnik

Prof. Dr. Klaus-Dieter Jany, Karlsruhe (Vorsitzender)
Vorsitzender des Wissenschaftlerkreises Grüne Gentechnik (WGG)

Friedhelm Fiedler, Saarbrücken
Ehemaliger Chefredakteur der Saarbrücker Zeitung und ehemaliges Mitglied 
der Bundespressekonferenz

Prof. Dr. Christian Jung, Kiel
Direktor des Instituts für Pfl anzenbau und Pfl anzenzüchtung der   
Christian-Albrecht-Universität Kiel

Prof. Dr. Beat Keller, Zürich
Direktor des Instituts für Pfl anzenbiologie 
Universität Zürich

Mirko Smiljanic, Köln
Mitglied des Vorstands der Wissenschaftspressekonferenz

Prof. Dr. h.c. Dieter Stolte, Berlin
ZDF-Intendant a.D.

Prof. Dr. Lothar Willmitzer, Potsdam
Direktor des Max-Planck-Instituts für molokulare Pfl anzenphysiologie,  
Potsdam-Golm



Robert Thielicke ist seit 2004 Wissen-
schaftsredakteur beim Magazin Focus 
und erhielt den Preis für seinen Beitrag 
„Gentechnik für Ökos“. Thielicke ist 
35 Jahre alt (verheiratet, eine Tochter) 
und studierte Biologie und Ethnologie. 
Durch seine Mitarbeit an der Heidel-
berger Studentenzeitung kam er zum 
Journalismus, absolvierte Praktika bei 
den Dresdner Neueste Nachrichten und 
Bild der Wissenschaft. 

Prof. Dr. Hans-Jörg Jacobsen wurde 
für seine Beiträge „Marsch durch die 
Institutionen“ und „Saubere Umwelt 
durch Grüne Gentechnik“ ausgezeichnet. 
Der 59-Jährige studierte Biologie und 
baute an der Uni Bonn eine Arbeits-
gruppe Pfl anzenmolekularbiologie auf. 
Es folgte die Habilitation für das Fach 
Genetik. Heute leitet Prof. Jacobsen das 
neue Institut für Pfl anzengenetik an der 
Leibniz-Universität Hannover.

Robert Thielicke (links) und Prof. Dr. Hans-Jörg Jacobsen sind die ersten beiden InnoPlanta-Preisträger.

Im Gegensatz zu allen anderen Kontinenten, wo man die großen 
Potenziale der Grünen Gentechnik für Ernährung, Gesundheit, Umwelt 
und Bioenergie längst erkannt hat und inzwischen gentechnisch 
verbesserte Pfl anzen von über 10 Millionen Landwirten auf mehr als 
110 Millionen Hektar angebaut werden, muss die Grüne Gentechnik 
in Deutschland und Europa immer noch gegen viele Ängste und 
Vorurteile ankämpfen. 
Der InnoPlanta e.V. Gatersleben hat deshalb einen jährlich zu 
vergebenden Preis für Journalisten und Wissenschaftler gestiftet, 
die sich durch eine objektive, zugleich aber auch allgemein 
verständliche Berichterstattung über Fragen der Grünen Gentechnik 
ausgezeichnet haben.

Als Preis stehen jeweils 2.500  für einen Wissenschaftler und einen 
Journalisten zur Verfügung. Über die Vergabe des Preises entscheidet 
eine Jury, in der Biowissenschaftler und Publizisten unter Leitung 
des Vorsitzenden des Wissen schaftler kreises Grüne Gentechnik e.V. 
(WGG), Professor Dr. Klaus-Dieter Jany, Karlsruhe, mitwirken.

Teilnahmeberechtigt sind alle Journalistinnen und Journalisten, 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler des deutschsprachigen 
Raums, die im Jahr 2008 einen einschlägigen Beitrag in den 
Printmedien, im Rundfunk, Fernsehen oder Internet publiziert haben.

Bewerbungen oder Vorschläge Dritter sind mit entsprechenden 
Belegexemplaren zu richten an den InnoPlanta e.V., 
Am Schwabeplan 1 b, 06466 Gatersleben. Sie müssen bis spätestens 
31. Januar 2009 (Poststempel) eingereicht werden. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

DIE PREISTRÄGER 2008

Publizist und Wissenschaftler


